
Werden Millionen junger Frauen zu 
„Pharma-Meerschweinchen“ gemacht?

In diesem Jahr gab es ein Ereignis, was den Umbruch in der Medizin, den wir mit herbeiführen, besonders

eindrucksvoll dokumentiert. Im Frühsommer erhielt Dr. Rath die Einladung, als Gutachter des International Journal
of Cancer, eines Krebs-Fachjournals mitzuarbeiten, das Jahrzehntelang den Pharma-„Chemo“-Interessen gedient

hat.Wir waren von Anfang an misstrauisch und Dr. Rath lehnte, wie Sie wissen, eine solche Tätigkeit ab. Kurze Zeit

später wurde dem Herausgeber dieses Journals, Prof. zur Hausen, der Medizin-Nobelpreis verliehen – für seine

angebliche Pionierleistung bei der Erforschung von Viren als Ursache für Gebärmutterhalskrebs.

Das Jahr 2008 sollte auch hier nicht enden, ohne dass sich unsere schlimmsten Befürchtungen bestätigten: am 

11. Dezember 2008 meldete die Neue Zürcher Zeitung, dass die Stockholmer Staatanwaltschaft gegen das

Nobelpreis-Komitee ermittelt wegen des Verdachts der Korruption und Bestechung insbesondere im Zusammen-

hang mit dem Nobelpreis an zur Hausen

(http://www.nzz.ch/nachrichten/panorama/ungereimtheiten_um_die_nobelstiftung_1.1396331.html).

Was sich hier auftut, ist ein Pharma-Sumpf in einem bisher nicht da gewesenen Ausmaß. Zuerst wird Millionen

junger Frauen eine Impfung empfohlen, ohne dass es den geringsten Nachweis in klinischen Studien für dessen

Wirksamkeit gibt. Millionen junger Frauen wurden durch eine konzertierte Aktion aus Medien und Politik

regelrecht als „Meerschweinchen“ missbraucht. Dann erhält der Erfinder dieses „Menschen-Experiments“

den Nobelpreis, um dem weltweiten Marketing dieses dubiosen Impfstoffs den Anstrich von besonderer

Seriosität zu geben. Sodann stellt sich heraus, dass die Marketing-Kampagne nur Kurpfuscherei ist

(http://www.sueddeutsche.de/wissen/437/449167/text/ ; http://www.sueddeutsche.de/wissen/435/449165/text/). Und

jetzt erfahren wir, dass die schwedische Staatsanwaltschaft in diesem Skandal gegen das Nobelpreis-Komitee

ermittelt.

An die Lügen von Pharma-Medizin, Medien und Politik hatten wir uns schon gewöhnt. Mit dem Korruptions-

vorwurf gegen das Nobelpreis-Komitee fällt nun auch das letzte Sternchen vom Himmel der Glaubwürdigkeit.

Überraschen sollte uns das nicht. Die weltweiten Marketingrechte für diesen gigantischen Betrugs an junge Frauen

besitzt die französische Firma Sanofi/Aventis.Wir erinnern uns: Im Jahr 2004 wurde der Pharmariese Aventis – die

Nachfolgerin der durch die Experimente in Auschwitz berüchtigten Firma Höchst – unter massivsten Druck dem

französischen Pharma-Zwerg Sanofi einverleibt. Der Name des Polit-Rambos, der diese Zwangshochzeit durch-

presste war Nicolas Sarkozy, der damalige französische Innenminister.

Mit Milliarden französischer Steuergelder wurde die Zwangshochzeit vollzogen und das Schicksal des Polit-

Rambos Sarkozy für immer mit dem Gedeih und Verderb der Pharmaindustrie verbunden. Es wundert daher auch

nicht, dass Sarkozy, inzwischen zum Präsidenten der EU avanciert, seinen Einfluss nutzte um den Sanofi/Aventis-

Impfstoff über die „Brüsseler EU“ Millionen jungen Frauen aus ganz Europa injizieren zu lassen.
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Die „Pharma-Mafia“ ist keine Verschwörungstheorie mehr

Seit über einem Jahrzehnt prangert Dr. Rath die Machenschaften der Pharma-Industrie öffentlich an.Von Anfang

an beschrieb er die Pharma-Industrie als Mafia ähnliche Struktur, die sich den Planeten in Reviere einteilt und sich

dort durch die Erpressung von privaten und öffentlichen Geldern den Fortbestand ihrer kriminellen Machen-

schaften stets neu finanziert. Für diese nüchterne Analyse waren Dr. Rath und die Mitglieder unserer Gesundheits-

Allianz lange Zeit dem Vorwurf ausgesetzt, eine „Verschwörungstheorie“ zu verbreiten. Nun ist auch dieser

Vorhang gelüftet.

Jetzt pfeifen es die Spatzen von den Dächern: Die ZDF-Sendung Frontal 21 vom 8. Dezember dieses Jahres lies an

Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig. Mit dieser Sendung benutzte erstmals ein öffentlich-rechtlicher Sender in

Deutschland die gleiche Sprache, wie wir sie seit zehn Jahren tun: „Mafia-Methoden“, „Netzwerk der Korruption“,

bis hin zu einem Bericht über Drohungen zur gewaltsamen Beseitigung von Pharma-Gegnern.

Neu war auch, dass selbst in den Reihen des Medizin-Etablissements „la omertá“ – das Schweigen – gebrochen

wurde. So kamen in der Frontal 21-Sendung ehemalige Pharma-Geschäftsführer ebenso zu Wort, wie der Vorstand

einer großen Krankenkasse und sogar Politiker.Allesamt bestätigen sie, was wir schon lang wissen: Mitten unter

uns hat sich ein Industriezweig etabliert, der auf dem Rücken der Gesundheit von Millionen Menschen skrupellos

Geschäfte macht.

Mit seinem Jahresrückblick 2008 / Jahresausblick 2009 hat Dr. Rath eindringlich auf die Gefahr hingewiesen, dass

das Pharma- und Chemie-Kartell über die „Brüsseler EU“ versucht, ganz Europa auf Generationen hinaus in seine

Gewalt zu bringen. Die oben dargestellten Informationen sollten auch dem letzten Zweifler deutlich machen wie

zwingend es ist, diesen Kartell-Interessen Einhalt zu gebieten und sich für ein demokratisches Europa engagieren.

Ihr Team der Dr. Rath Gesundheits-Allianz

egramm +++ Gesundheits-Telegramm +++ Gesundheits-Telegramm +++ Gesundh

2



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 35
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [720.000 540.000]
>> setpagedevice


